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ſſen
Maraggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.
Reichs Ertz Cammerer und Churfurſt Souve-
rainer und Oberſter Hertzog von Sckleſiendonverainer Printz von Oranien Neufchatel und Vallengin, wie auch der

Graſſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Juuch Berge Stet.
tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und

Kroſſen Hertzog tc. c.

Zson Gottes Gnaden geDERZCH

Ed iebe Getreue: Wir ſenden euch hieben einige Fuemplaria des emanir.
Scd ten Ldicti de dato Berlin den 12. January 1749. worinnen denen
Schiffern aller heimlicher Verkauff des Getraydes ſo ſie tranſporuiren es
gehore ſolches wem es wolle aufs ſcharffſte verbothen wird mit dem aller.
gnädigſten Befehl ſolches gewohnlicher maſſen zu pobliciren und ſelbiges
demnachſt in denen Stadten an denen Rathbauſern auf dem Lande aber
an denen Kirch Thuren anzuſchlagen. Seynd euch mit Gnaden gewogen.
Gegeben Eleve in Unſerer Krieges  und Domainen-Kammer den 18. Fe-
bruary 1749.

An ſtatt und von wegen Allerhdchſtglr.

Seiner Koniglichen Rajeſtat.
C. B. M. von Beſſel Munn. Schmit. J. C. Wollmſtadi Durhaim. Colberg. A. O. d. Raesfeld.

B. Rappard. Gajalt. Nichaetis. Reſſel. L. Pev. Hagen.

Circulare,Daß die Schiffer von dem ihuen zu
tranſportiren anvertrauet· u Getrayde
unterweges nichts verkauffen ſollen.

Plesmann.
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